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am Sonnabend, dem 15. August 2009
hatten die Bannewitzer Tagesmuttis bei
strahlendem Sonnenschein zu ihrem
ersten großen gemeinsamen Fest auf
den Schulhof der Grundschule Pos-
sendorf am Rathaus eingeladen.
Sie wollten ihr mehrjähriges Bestehen
mit ihren derzeitigen und ehemaligen
Pflegekindern sowie deren Eltern ge-
meinsam begehen und gleichzeitig den
Schaulustigen, vielleicht auch künftigen
Pflegekindern, einen kleinen Einblick in
ihre Angebote und Fähigkeiten vermit-
teln.
Obwohl der Beginn erst für 15 Uhr vor-
gesehen war, schmückten die Tages-
muttis und ihre fleißigen Helfer bereits
schon vormittags den Schulhof festlich
und bereiteten für die Kinder manche
Überraschungen vor.
Neben dem Programm von Meister
Klecks und Spaßimir, das natürlich wie
immer alle Kinder aber auch den einen
oder anderen Erwachsenen in seinen
Bann zog, wurde getanzt, gebastelt,
geschminkt und die „sanierungswürdi-
ge Hüpfburg“ belagert. Dreiradfahren,
Glücksrad und Ballwerfen rundeten
neben vielen anderen Beiträgen der Kin-
der und Tagesmuttis das Angebot an
diesem Tag ab.
Natürlich war auch für das leibliche Wohl
mit Getränken, Bratwurst und haus-
backenem Kuchen reichlich gesorgt.
Wir sind uns ganz sicher, dass die
Tagesmuttis mit ihren Beiträgen auf dem
Fest für alle sehr anschaulich demons-
triert haben, dass sie zu Recht als Alter-
native zur Betreuung in den Krippen-
einrichtungen der Gemeinde ihren fes-
ten Platz gefunden haben.
Mit ihrer engagierten Tätigkeit werden
die Tagesmuttis und vielleicht auch bald
der erste Tagesvati künftig nicht nur uns
als Gemeinde sondern auch Ihnen, liebe
Eltern, helfen, für die stetig wachsenden
Kinderzahlen auch die erforderlichen
Betreuungsplätze bereitzustellen.
Für dieses Engagement sowie die sehr
gute und konstruktive Zusammenarbeit






Bei schweren Unfällen, schwersten lebensbedrohlichen Zustän-
den und Vergiftungen bitte sofort die Rettungsleitstelle
benachrichtigen:
0 35 04 / 19 222
Für dringende Fälle erfolgt die Vermittlung über die Rufnummer
03 51 / 19 292
Montag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Dienstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Mittwoch 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Donnerstag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Freitag 19 Uhr bis zum nächsten Morgen 7 Uhr
Wochenende/Feiertag 24 Stunden
Die Vermittlung der in Bereitschaft befindlichen Arztpraxen in der
Zeit von
Mittwoch 14 Uhr bis 19 Uhr
Freitag 14 Uhr bis 19 Uhr
erfolgt ebenfalls über die Rufnummer
03 51 / 19 292
Apothekendienstbereitschaft
Landapotheken im wöchentlichen Wechsel von montags 8 Uhr
bis montags 8 Uhr
14.09. - 20.09. Winckelmann-Apotheke Bannewitz
Notdienst Freital und Umgebung im tägl. Wechsel, 8 Uhr - 8 Uhr
06.09., 18.09. Bären-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 287
07.09., 19.09. Stadt-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 229
08.09., 20.09. Windberg-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 209
09.09., 21.09. Central-Apotheke Ftl., Dresdner Str. 111
10.09. Glückauf-Apoth.Ftl., Dresdner Str. 58
11.09. Stern-Apotheke Ftl., Glück-Auf-Str. 3











Rippien, Possendorf: 14.09., 28.09.09





1.100 Liter-Rollcontainer: jeden Mittwoch
Grünschnitt: Sa., 19.09., 8 - 13 Uhr
Hänichen, Bahnhofstraße
Zahnärztliche Bereitschaft
von 9.00 bis 12.00 Uhr
05./06.09.09 Herr Dr. Richter, Hartha,
035203 / 3 71 45
12./13.09.09 Frau Dr. Kempe, Freital,
0351 / 64 51 59
19./20.09.09 Herr Dr. Fuhrmann, Kesselsdorf,
035204 / 39 46 66
Aktuelle Änderungen im Notfalldienst finden Sie unter
www.zahnaerzte-in-sachsen.de
Tierarztbereitschaft
von Freitag 19 Uhr bis Freitag 7.00 Uhr
(bitte mit telef. Anmeld.)
04.09. - 11.09.09 Herr Dr. Göhler, Pesterwitz
Am Hang 5, Tel. 0351 / 6 50 30 29
11.09. - 18.09.09 Frau Solarek, Wilsdruff,
Landbergweg 34, 035204 / 4 80 11
18.09. - 25.09.09 TAP Kießling, Possendorf
Kreischaer Str. 2 a, 035206 / 2 13 81
Sonstige
Polizeiposten Bannewitz 0351 / 40 01 60
Polizeirevier Freital 0351 / 64 72 60
Feuerwehr- und Rettungsleitstelle 03504 / 1 92 22
ENSO-Störungsruf Erdgas 0180 / 2 78 79 01
ENSO-Störungsruf Strom 0180 / 2 78 79 02
Störungsruf Wasser 035202 / 51 04 21
Straßenbeleuchtung 035206 / 2 04 48
Bestattungen 0351 / 4 01 13 63
oder
0351 / 2 13 99 19
Friedhof Bannewitz 0162 / 2 53 77 33
Advita-Pflegedienst GmbH (Rippien) 0351 / 6 48 96 70
Häusl. Krankenpflege Scheuermann 0351 / 4 01 45 79
Heilpraktikerin Gabriele Richter 0351 / 4 02 77 66
Veranstaltungen
08.09. 12.20 Uhr Seniorenfahrt Goppeln
09.09. 19.00 Uhr Frauenstammtisch bei Hähnels
„Gemüse schnitzen für ein
festliches Büfett“
10.09. 15.00 Uhr Tag der offenen Tür Kita
Bahnhof Possendorf
12.09. 20.00 Uhr Oldieparty im Betonwerk
13.09. 13.30 Uhr Öffentliche Wanderung ab Welschhufe
13.09. 15.00 Uhr Kindersachenflohmarkt in Goppeln
14.09. 17.00 Uhr Klöppeln in Possendorf
15.09. 8.40 Uhr Seniorenfahrt Rippien/Hänichen
16.09. 12.30 Uhr Seniorenfahrt Bannewitz
17.09. 13.30 Uhr Seniorenwanderung Possendorf
20.09. 19.30 Uhr Gitarrenkonzert in Kirche Bannewitz
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Frau Hedwig Tietz am 07.09. zum 90. Geburtstag
Herrn Erwin Legler am 13.09. zum 89. Geburtstag
Herrn Werner Bärisch am 17.09. zum 87. Geburtstag
Herrn Erich Böttger am 17.09. zum 86. Geburtstag
Frau Elisabeth Czerwonka am 10.09. zum 83. Geburtstag
Frau Annelies Hachenberger am 09.09. zum 82. Geburtstag
Frau Liselotte Gwose am 14.09. zum 80. Geburtstag
Frau Monika Weber am 10.09. zum 75. Geburtstag
Herrn Eugen Wünsche am 11.09. zum 75. Geburtstag
Herrn Eberhard Neubert am 17.09. zum 75. Geburtstag
In Börnchen
Herrn Werner Müller am 14.09. zum 80. Geburtstag
In Cunnersdorf
Frau Irmgard Franke am 12.09. zum 87. Geburtstag
In Goppeln
Frau Elfriede Georgi am 09.09. zum 100. Geburtstag
Frau Gertraude Brauer am 13.09. zum 93. Geburtstag
Frau Ruth Schöffler am 12.09. zum 89. Geburtstag
Frau Wilhelmine Gerlieb am 10.09. zum 87. Geburtstag
Frau Hildegard Neuhäuser am 17.09. zum 82. Geburtstag
Frau Jutta Paul am 06.09. zum 75. Geburtstag
In Possendorf
Frau Martha Patzig am 05.09. zum 82. Geburtstag
Frau Hanna Strauß am 09.09. zum 82. Geburtstag
Frau Roselotte Scholze am 05.09. zum 80. Geburtstag
Frau Ursula Kammler am 14.09. zum 80. Geburtstag
Herrn Gerhard Scholze am 15.09. zum 80. Geburtstag
In Welschhufe
Frau Ilse Seifert am 04.09. zum 80. Geburtstag
In Wilmsdorf
Frau Annemarie Pleißner am 17.09. zum 88. Geburtstag
Frau Erna Stephan am 12.09. zum 83. Geburtstag
Bekanntmachungen
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Die nächste Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Bannewitz
findet amMontag, dem 21. September 2009, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
31.08.09
3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse
4. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
5. Anfragen und Anregungen der Einwohner
6. Betrachtung von Schwerpunkten und Besonderheiten des Haus-
haltes 2010
7. Beschluss der Jahresrechnung 2008
8. Feststellung des Jahresabschlusses des Bannewitzer Abwas-
serbetriebes zum 31.12.2008
9. Beschluss über die Entlastung der Betriebsleitung des Banne-
witzer Abwasserbetriebs
10. Beschluss über die Verwendung des Jahresgewinns des Ban-
newitzer Abwasserbetriebs aus
dem Jahr 2008
11. Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe des BAB für die
Beschaffung einer Finanzsoftware
12. Beschluss einer außerplanmäßigen Ausgabe des BAB für den
Neubau eines Schmutzwasserkanals und einer Kleinkläranlage
13. Beschlüsse im Grundstücksverkehr
14. Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte
Anschließend nichtöffentlicher Teil
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es besteht ab dem 14.09.09 die Möglichkeit während der Öff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung Bannewitz,
- Possendorf, Schulstraße 6, Zimmer 209 und
- Bannewitz, August-Bebel-Straße 1, Zimmer 001






Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses der Gemeinde
Bannewitz
findet am Dienstag, dem 8. September 2009, um 19.00 Uhr,




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom
09.06.09
3. Informationen des Bürgermeisters und der Amtsleiter
4. Grundstücksangelegenheiten








Dr. Doris und Karl-Heinz Böhme
am 5. September
in Wilmsdorf
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Einladung
zur Sitzung des Ortschaftsrates Goppeln
Die konstituierende Sitzung des Ortschaftsrates Goppeln der Gemeinde Bannewitz findet am Mittwoch, dem 9. September 2009,
um 19.00 Uhr, im Schulungsraum der Ortsfeuerwehr Goppeln-Hänichen, Golberoder Straße 4, statt.




1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Belehrung der neugewählten Ortschaftsräte
3. Wahl des Ortsvorstehers/-in
4. Wahl des Stellvertreters/-in des Ortsvorstehers/-in
5. Informationen des Ortsvorstehers/-in
6. Anfragen und Anregungen der Ortschaftsräte






der zugelassenen Wahlvorschläge für die Neuwahl des Gemeinderates
am 27. September 2009
Für die Neuwahl zum Gemeinderat wurden folgende 9 Wahlvorschläge zugelassen:






Wählervereinigung Dr. Lätsch, Bauingenieur 1942 Possendorf
Börnchen Hänichen Peter Zur Eichleite 6
Possendorf Rippien, 01728 Bannewitz
WV BHPR Noack, Industrieelektroniker 1973 Possendorf
Lutz Schulstr. 17B
01728 Bannewitz
Heyne, Meister HLS 1951 Börnchen
Wolfgang Curt-Querner-Gasse 2
01728 Bannewitz
Ebert, Finanzdienstleisterin 1964 Rippien
Birgit Pirnaer Str. 14
01728 Bannewitz
Römer, Dipl.-Forstwirt 1977 Winckelmannstr. 41
Lars 01728 Bannewitz
Saffer, Bundesbankober- 1943 Possendorf
Hanns amtsrat a. D. Simons Wiese 5
01728 Bannewitz
Clauß, Informatiker 1977 Possendorf
Dietrich Hauptstr. 40
01728 Bannewitz
Ebert, Immobilienmakler 1955 Possendorf
Karlheinz Rundteil 3A
01728 Bannewitz
Neldner, Zerspaner 1961 Possendorf
Horst Untere Dorfstr. 9
01728 Bannewitz
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Christlich Otto, Selbständiger 1961 Hänichen
Demokratische Union Renato Dresdner Str. 11
Deutschlands, 01728 Bannewitz
CDU Neumann, Dipl.-Ing. 1947 Graf-von-Bünau-Ring 18
Norbert 01728 Bannewitz
Stephan, Malermeister in Rente 1943 Hänichen
Christian Am Goldrändel 18
01728 Bannewitz
von Havranek, Hausfrau 1965 Gartenstr. 39
Angela 01728 Bannewitz
Prof. Dr. Ing. Beratender Ing. 1937 Börnchen
Dietze, Reinhard Obernaundorfer Str. 2a
01728 Bannewitz
Wölbling, Immobilienwirtin 1963 Cunnersdorf
Evelin Kaitzer Str. 15
01728 Bannewitz
Kölzig, Baufacharbeiter 1966 Hänichen
Falk Am Goldrändel 1G
01728 Bannewitz
Kucklick, Rechtsanwalt 1958 Welschhufe
Klaus Welschhufer Str. 22
01728 Bannewitz
Reichel, Prokurist 1968 Winckelmannstr. 39
Michael 01728 Bannewitz
Rubach, KFZ-Meister 1961 Hänichen
Achim Wilischblick 1
01728 Bannewitz
Freie Wählergemein- Ebert, Kauffrau 1964 Welschhufe
schaft Bannewitz, Carmen Welschhufer Str. 64
FWB 01728 Bannewitz
Griepentrog, Schlosser 1959 Rosentitzer Str. 92
Gunar 01728 Bannewitz
Pünsch, Dipl.-Ing. Gartenbau 1963 Possendorf
Sylvia Schulstraße 4a
01728 Bannewitz
Mende, Elektroniker 1959 Kirchstraße 8
Gerd 01728 Bannewitz
Jähnig, Tagespflegerin 1966 Am Eutschützgrund 19
Gabriele 01728 Bannewitz
Döring, Hauptamtsleiterin 1978 Carl-Behrens-Str. 8
Julienne 01728 Bannewitz
Grämer, Bauingenieur 1974 Hänichen
Lutz Marktsteg 1
01728 Bannewitz
Schmidt, Mechatroniker 1964 Windbergstr. 17
Bernd 01728 Bannewitz
Kirchner, Geschäftsführer 1962 Eutschützer Höhe 3
Winfried 01728 Bannewitz
DIE LINKE, Einert, Selbständiger 1949 Cunnersdorf
DIE LINKE Volker Heinriche-Heine-Str. 22
01728 Bannewitz
Wünschmann, Einzelhandels- 1963 Wilmsdorf
Martina kauffrau Zum Heideberg 22D
01728 Bannewitz
Kovács, Fachverkäuferin 1958 Windbergstr. 16
Carmen 01728 Bannewitz
Schmidt, Fachverkäuferin 1962 Windbergstr. 4
Sylvia 01728 Bannewitz
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Bürgergemeinschaft,Neugebauer, Berufsschullehrerin 1959 Goppeln
BG Marion Gartenweg 13
01728 Bannewitz
Maus, Dipl. Verwaltungs- 1951 Hänichen
Rainer wirt Viehweg 3b
01728 Bannewitz
Müller, Pharmazieingenieu- 1951 Gartenstr. 6a
Ursula rin 01728 Bannewitz
Schwiegk, Buchbinderin u. Dipl. 1971 Golberode
Carla Designerin Zur Pappel 7
01728 Bannewitz
Wählervereinigung Lehmann, Dipl.-Ing. Masch.- 1953 Eutschützer Str. 4B
Kommunalabgaben, Reiner bau 01728 Bannewitz
WV KA Scholz, Musikschulleiterin 1953 Rosentitzer Str. 17
Elisabeth 01728 Bannewitz
Rietzschel, Dipl.-Ing. 1956 Gartenstr. 29
Frank 01728 Bannewitz
Milde, Dipl.-Ing. Bauwesen 1962 Winckelmannstr. 74
Rolf 01728 Bannewitz
Niederschuh, Dipl.-Ing. Bauwesen 1962 Winckelmannstr. 74
Gerd 01728 Bannewitz
Bündnis 90/Die Freiherr von Dipl.agrar Ing. 1945 Am Schloss 2
Grünen, Finck, 01728 Bannewitz
Grüne Karl-Alexander
Freie Demokratische Knorr, Rentnerin 1939 Possendorf
Partei, Gitta Rippiener Str. 10a
FDP 01728 Bannewitz
Wetterney, BMSR-Techniker 1967 Hänichen
Tilo Glück-Auf-Weg 34
01728 Bannewitz
Böttcher, Freiberufliche 1943 Hänichen
Brigitte Fachphysiothera- Bruno-Philipp-Str. 11
peutin 01728 Bannewitz
Ringel, Dipl.-Ing. i. R. 1940 Nöthnitzer Hang 8b
Peter 01728 Bannewitz
Sozialdemokratische Synde, Betriebsrat 1976 Hänichen
Partei Deutschlands, Mirco Dresdner Str. 9
SPD 01728 Bannewitz
Goldberg, Student 1988 Goppeln
Philipp Dorfstr. 14
01728 Bannewitz
Sauter, Abiturient 1989 Goppeln
Martin Dorfstr. 21
01728 Bannewitz
Gürtler, Diplom-Ingenieur 1970 Possendorf
Axel Richard-Wagner-Str. 18
01728 Bannewitz
Ebert, Requisiteur 1969 Possendorf
Tilo Rippiener Str. 4a
01728 Bannewitz
Bannewitz, 4. September 2009
gez. Fröse
Bürgermeister
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Gemeinde Bannewitz
Öffentliche Bekanntmachung
der zugelassenen Wahlvorschläge für die Neuwahl des Ortschaftsrates Bannewitz
am 27. September 2009
Für die Neuwahl zum Ortschaftsrat Bannewitz wurden folgende 4 Wahlvorschläge zugelassen:







Wählervereinigung Römer, Dipl.-Forstwirt 1977 Winckelmannstr. 41
Börnchen Hänichen Lars 01728 Bannewitz
Possendorf Rippien,
WV BHPR
Christlich Drabek, Dipl.-Ing. 1946 Winckelmannstr. 57
Demokratische Union Rudolf 01728 Bannewitz
Deutschlands,
CDU Libuda, staatl. geprüfter 1947 Kirchplatz 5
Frank Augenoptikermeister 01728 Bannewitz
Neumann, Dipl.-Ing. 1947 Graf-von-Bünau-Ring 18
Norbert 01728 Bannewitz
Freie Wählergemein- Ebert, Kauffrau 1964 Welschhufe
schaft Bannewitz, Carmen Welschhufer Str. 64
FWB 01728 Bannewitz
Schmidt, Mechatroniker 1964 Windbergstr. 17
Bernd 01728 Bannewitz
Bürgergemeinschaft,Müller, Pharmazieingenieu- 1951 Gartenstr. 6a
BG Ursula rin 01728 Bannewitz






der zugelassenen Wahlvorschläge für die Neuwahl des Ortschaftsrates Possendorf
am 27. September 2009
Für die Neuwahl zum Ortschaftsrat Possendorf wurden folgende 4 Wahlvorschläge zugelassen:







Wählervereinigung Dr. Lätsch, Bauingenieur 1942 Possendorf
Börnchen Hänichen Peter Zur Eichleite 6
Possendorf Rippien, 01728 Bannewitz
WV BHPR
Pötzschke, Selbständiger 1955 Wilmsdorf
Egbert Ferd.-v.-Schill-Str. 62A
01728 Bannewitz
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Noack, Industrieelektroniker 1973 Possendorf
Lutz Schulstr. 17B
01728 Bannewitz
Bühn, Dipl.-Psychologin 1961 Börnchen
Silvia Dorfstr. 5
01728 Bannewitz
Saffer, Bundesbankober- 1943 Possendorf
Hanns amtsrat a. D. Simons Wiese 5
01728 Bannewitz
Neldner, Zerspaner 1961 Possendorf
Horst Untere Dorfstr. 9
01728 Bannewitz
Freie Wählergemein- Pünsch, Techniker 1961 Possendorf
schaft Bannewitz, Reinhard Schulstr. 4a
FWB 01728 Bannewitz
DIE LINKE, Wünschmann, Einzelhandels- 1963 Wilmsdorf
DIE LINKE Martina kauffrau Zum Heideberg 22D
01728 Bannewitz
Sozialdemokratische Ebert, Requisiteur 1969 Possendorf
Partei Deutschlands, Tilo Rippiener Str. 4
SPD 01728 Bannewitz






der zugelassenen Wahlvorschläge für die Neuwahl des Ortschaftsrates Rippien
am 27. September 2009
Für die Neuwahl zum Ortschaftsrat Rippien wurden folgende 3 Wahlvorschläge zugelassen:







Wählervereinigung Ebert, Finanzdienstleisterin 1964 Rippien
Börnchen Hänichen Birgit Pirnaer Str. 14
Possendorf Rippien, 01728 Bannewitz
WV BHPR
Christlich Auxel, Rentner 1941 Hänichen
Demokratische Helmut Bruno-Philipp-Str. 7
Union Deutschlands, 01728 Bannewitz
CDU
Otto, Selbständiger 1961 Hänichen
Renato Dresdner Str. 11
01728 Bannewitz
Rubach, KFZ-Meister 1961 Hänichen
Achim Wilischblick 1
01728 Bannewitz
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Stephan, Malermeister in 1943 Hänichen
Christian Rente Am Goldrändel 18
01728 Bannewitz
Fischer, Selbständiger 1944 Hänichen
Bernd Viehweg 1a
01728 Bannewitz
Sozialdemokratische Synde, Betriebsrat 1976 Hänichen
Partei Deutschlands, Mirco Dresdner Str. 9
SPD 01728 Bannewitz





vom 3. September bis 22. September 2009
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr Meldeamt Bannewitz
Dienstag 9.00 bis 12.00 und
13.00 bis 18.00 Uhr Meldeamt Possendorf
(Bannewitz geschlossen)
Donnerstag 9.00 bis 12.00 und
13.00 bis 18.00 Uhr Meldeamt Bannewitz
(Possendorf geschlossen)
Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr Meldeamt Possendorf
Beachten Sie bitte, dass vorläufige Dokumente und Kin-
derreisepässe nur in Possendorf ausgestellt werden!
Veränderte Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung im September
Das Sozialamt im Bürgerhaus Bannewitz bleibt in der Zeit
vom 14. bis 18. September 2009 geschlossen. Bei
Dringlichkeit können Antragsunterlagen bei Herrn Pohl im Rat-
haus Possendorf, Schulstraße 6 oder im Bürgerbüro im Bür-
gerhaus Bannewitz abgeholt werden. Beratungen sind wäh-
rend der Schließzeit leider nicht möglich.
Hauptamt
Mietangebot 1-Raum-Wohnung
Die Gemeinde Bannewitz vermietet auf der Dresdner Straße
21, OT Hänichen, eine 1-Raum-Wohnung mit einer Wohnflä-
che von ca. 30,7 qm, Küche, Bad mit Fenster und Balkon. Die
Wohnung liegt im 1. Obergeschoss links. Die Miete kostet
138,15 Euro und es fallen 60,00 Euro Betriebskosten an. Es
ist eine Kaution in Höhe von zwei Monatskaltmieten zu hinter-
legen.
Die Wohnung wird von der DOMETA GmbH verwaltet.
Interessenten melden sich bitte bis zum 18.09.2009 bei der
Gemeindeverwaltung Bannewitz, Kämmerei, Schulstraße 6,
OT Possendorf, 01728 Bannewitz bzw. unter der Telefon-
nummer 035206/ 2 04 60.
Schulanmeldungen 2010
Die Kinder, die im Zeitraum vom 01.07.09 bis 30.06.10 das 6.
Lebensjahr vollenden, werden 2010 schulpflichtig. Die Schul-
anmeldungen finden an der für den jeweiligen Wohnort zustän-
digen Schule statt. Sollten Sie am Tag der Anmeldung verhin-
dert sein, dann vereinbaren Sie bitte einen Termin mit uns.
Grundschule Bannewitz
Ortsteile Bannewitz, Boderitz, Cunnersdorf, Gaustritz, Golberode,
Goppeln, Welschhufe
Montag, 05.10.09, 14 - 19 Uhr
Telefon: 0351 / 4 01 57 23
E-Mail: Grundschule-Bannewitz@t-online.de
Grundschule Possendorf
Ortsteile Börnchen, Hänichen, Possendorf, Rippien, Wilmsdorf
Dienstag, 06.10.09, 14 - 18 Uhr
Mittwoch, 07.10.09, 14 - 18 Uhr
Telefon: 035206 / 2 15 05
E-Mail: GS.Possendorf@t-online.de
Folgendes ist zur Anmeldung mitzubringen:
- Abstammungsurkunde des Kindes
- Personalausweis eines Erziehungsberechtigten
Das Kind muss nicht vorgestellt werden.
Bitte beachten Sie auch die Termine der Elternabende zum
Vorschulangebot unserer Grundschulen:
Bannewitz:
Mittwoch, 07.10.09, 19 Uhr, Kindergarten Windbergstraße
Possendorf:
Mittwoch, 30.09.09, 19 Uhr, Grundschule Possendorf
B. May S. Mieruch
Schulleiterin GS Bannewitz Schulleiterin GS Possendorf
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Fundsachen
Fahrrad
Am 26.08.2009 wurde vor dem „Alten Rathaus“ auf der Poisental-
straße ein blaues Fahrrad des Typs „Colorado City“ gefunden.
Schlüssel
Während der Schließzeit in den Sommerferien wurde im Kiga „Wind-
mühle“ in Hänichen, Am Dorfplatz, ein Schlüssel mit einen Stofftier-
anhänger gefunden.
Schlüsseletui
Am 02.08.2009 wurde in der Nähe des Bürgerhauses Bannewitz
ein Schlüsseletui mit vier Schlüsseln gefunden.
Aktentasche
Am 31.07.2009 wurde im Polizeiposten in Bannewitz eine schwar-
ze Aktentasche abgegeben.





Durch die Änderung des Waffengesetzes zum 25. Juli 2009 wird
allen Besitzern von illegalen Waffen Gelegenheit gegeben, diese bis
zum 31.12.2009 der für den Landkreis zuständigen Behörde (Land-
ratsamt - Pirna, Zehistaer Straße 9) oder einer Polizeidienststelle
straffrei zu übergeben. Straffreiheit wird nicht gewährt, wenn
1. vor der Übergabe dem bisherigen Besitzer der Waffe die Einlei-
tung eines Straf- oder Bußgeldverfahrens wegen der Tat bekannt
gegeben worden ist oder
2. der Verstoß im Zeitpunkt Übergabe ganz oder zum Teil bereits
entdeckt war und der bisherige Besitzer dies wusste oder bei ver-
ständiger Würdigung der Sachlage damit rechnen musste.
Besitzer von illegalen Waffen werden aufgefordert, von dieser Rege-
lung umfassen Gebrauch zu machen.
Für weiterführende Informationen und Rückfragen wenden Sie sich
bitte an die Waffenbehörde beim Landkreis Sächsische Schweiz




Borkenkäfer weiter aktiv, Holzabsatzlage im Moment gut, Submis-
sionsholz
Obwohl das kühle und feuchte Sommerwetter die Entwicklung der
Borkenkäfer stark verzögert hat, so ist eine schnelle und saubere
Beräumung befallener Bäume das Gebot der Stunde. Als tatkräfti-
ge Helfer stehen dafür zahlreiche regionale Forstunternehmer zur
Verfügung.
Auch eine, im Zusammenhang mit der Befallsberäumung, anste-
hende Pflege oder Durchforstung bietet sich aufgrund der derzeiti-
gen guten Absatzlage der Hauptsortimente an.
Informationen dazu sowie zu den Möglichkeiten der Vermarktung
erhalten Sie bei Ihrem zuständigen Revierleiter.
Revier Spechtshausen
Herr Hänel 035203 / 3 90 66 oder 0175 / 5 75 90 15
Der Termin der Förderantragstellung für alle im Jahr 2010
geplanten forstlichen Maßnahmen, die nach Richtlinie WuF2007 för-
derfähig sind, ist der 31.10.2009. Zu diesen Maßnahmen gehören
Voranbau und Wiederaufforstung mit bestimmten Baumarten, Forst-
licher Abfuhrwegebau, Förderung forstlicher Zusammenschlüsse
und Vorhaben zur Förderung von struktureller Vielfalt und natürli-
chem Arteninventar.
Informationen und Hinweise sowie Antragsformulare erhalten Sie
bei der Sachbearbeiterin Forstförderung
Frau Dunger 035052 / 61 32 15
In der 3. Kalenderwoche 2010 wird wieder eine Wertholzsub-
mission in der Dresdner Heide stattfinden. Dabei wird allen Wald-
besitzern die Möglichkeit geboten hochwertiges Holz bestimmter
Baumarten einer breiten Schicht von Furnier- und Sägeholzkäufern
zu präsentieren und entsprechend hohe Erlöse zu erzielen.
Besonders nachgefragt werden Hölzer der Baumarten Stiel- und
Traubeneiche, sowie Bergahorn und Ulme. Aber auch qualitativ hoch-
wertige Eschen und Robinien erzielen ansprechende Preise. Eben-
so erstklassige Kiefern- und Fichtenstämme. Die Nachfrage nach
Rotbuche und Birke war in den vergangenen Jahren gering.
Sollten Sie als Waldbesitzer entsprechend geeignetes Holz in Ihren
Wäldern entdecken oder diesbezüglich Fragen haben, stehen Ihnen
die oben genannten Revierleiter für Fragen oder Vor-Ort-
Besichtigungen gern zur Verfügung. Die Anmeldung der Stämme
muss bis Ende des Herbstes erfolgen, ein genauer Termin ist noch
nicht bekannt.
Die Mitarbeiter der Stabstelle Privat- und






Telefon 035206 / 2 04 49
Bannewitz, Ortszentrum/Bräunlinger Straße
Flurstück 74/33 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.788 qm
- Verkauf lt. Bodenrichtwert (Wertgutachten)
Flurstück 82/3 Gemarkung Bannewitz
- Baugrundstück
- Größe ca. 2.300 qm




Verwaltung und BAB im Rathaus
Dienstag 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Donnerstag 13 - 15.30 Uhr
Freitag 9 - 12 Uhr
Soziales und Bürgerbüro im Bürgerhaus
Montag, Freitag 9 - 12 Uhr
Dienstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag (Possendorf) 9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Donnerstag (Bannewitz, auf Anmeld.) 14 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Öffnungszeiten der Meldestellen
Montag: Bannewitz 9 - 12 Uhr
Dienstag: Possendorf 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Dienstag: Bannewitz 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Possendorf 13 - 16 Uhr
Donnerstag: Bannewitz 9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag: Possendorf 9 - 12 Uhr
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Aus dem Gemeindeleben
Die Oldieparty
nur echt mit Jens, Klaus & Siggi
Sonnabend, 12. September 2009
im Betonwerk Bannewitz
Einlass 19 Uhr Beginn 20 Uhr
Telefonische Kartenreservierungen
erwünscht!




Zur 3. öffentlichen Wanderung
„Auf dem Bannewitzer Rundweg Ortsgeschichte und Ortsge-
schichten“
Sonntag, den 13. September 2009
Treffpunkt: 13.30 Uhr Haltstelle Bannewitz, Welschhufe,
ehem. Voigts-Gaststätte
Wanderstrecke: etwa 5 km - leichte An- und Abstiege
Ziel: Ortsteil Cunnersdorf
Gelegenheit zum Ausruhen und zur Stärkung ist gegeben!
Es laden ein:
Der Heimat- und Feuerwehrverein Cunnersdorf/Boderitz
und die Seniorenwandergruppe Bannewitz
___________________________________________________________
Kindersachenflohmarkt
mit Basteln und Reiten für Kinder
Sonntag, 13. September, 15 - 17 Uhr
Goppeln - Gebergrund 3, gegenüber Reitplatz
___________________________________________________________
Frank Fröhlich - HAPPY GUITAR!
am Sonntag, dem 20. September, 19.30 Uhr
Kirche Bannewitz
Kompositionen von J. S. Bach, Matteo Carcassi, Astor Piazolla sowie
Eigenkompositionen
Der Dresdner Gitarrist Frank Fröhlich, bekannt von der Zusammen-
arbeit mit den Schauspielern Rolf Hoppe, Uwe Steimle, Otto Mel-
lies, Dieter Bellmann und seinen Hörbüchern „Die Frauenkirche zu
Dresden“ und „Das alte Dresden“ stellt sich an diesem Abend mit
seinem aktuellen HAPPY GUITAR Solo - Abend vor. Für diesen Gitar-
renabend zwischen Tango, Klassik und spanischer Gitarrenmusik mit
fröhlich-unterhaltsamen Moderationen gilt einfach: HAPPY GUITAR!
___________________________________________________________
3. Unternehmerstammtisch mit dem
Bürgermeister zum Thema Kultur
Gemeinsam mit allen, die in unserer Gemeinde kulturelle und künst-
lerische Aktivitäten initiieren und organisieren, wollen wir über Pro-
bleme sowie die weitere Entwicklung auf diesem Gebiet diskutie-
ren. Vielleicht lässt sich auch manches sinnvoller koordinieren.
Sprechzeit der Schiedsstelle
der Gemeinde Bannewitz
Achtung, Änderung im September!
Die Sprechzeit findet erst am 3. Dienstag, 15.09.09,
18 - 19 Uhr im Bürgerhaus Bannewitz, Erdgeschoss,
Sozialamt statt.
Tagesmütter gesucht!
Um in Zukunft die Betreuung der Kinder im Krippenalter bedarfs-
gerecht zu sichern sucht die Gemeinde derzeit noch
zwei Tagesmütter.
Geeignete Tagespflegepersonen sind Personen, die sich durch ihre
Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft mit
Erziehungsberechtigten und anderen Tagespflegepersonen aus-
zeichnen und über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. Außer-
dem sollten Sie über vertiefte Kenntnisse hinsichtlich der Anforde-
rungen der Kindertagespflege verfügen, die Sie in qualifizierten Lehr-
gängen erworben oder in anderer Weise nachgewiesen haben (Cur-
riculum bzw. Erzieher). Tagespflegepersonen müssen entsprechend
der Sächsischen Qualifikations- und Fortbildungsverordnung für die
Ausübung ihrer Tätigkeit persönlich, gesundheitlich und fachlich
geeignet sein. Die Eignung der Tagespflegeperson wird durch das
Jugendamt durch Bescheid festgestellt. Nur eine Tagespflegeper-
son, deren Eignung geprüft und festgestellt wurde, wird durch die
Gemeinde vermittelt und finanziell unterstützt.
Bei der Prüfung der Eignung handelt es sich um ein eigenständiges
Verfahren, dass von der Prüfung der Erteilung einer Erlaubnis zur
Kindertagespflege zu trennen ist.
Die Pflegeerlaubnis wird durch das Jugendamt erteilt. Sie befugt zur
Betreuung von bis zu fünf fremden Kindern und ist auf fünf Jahre
befristet.
Sollten Sie Interesse an dieser anspruchsvollen Tätigkeit haben, sen-
den Sie bitte ein kurzes Bewerbungsanschreiben mit Ihrem Lebens-
lauf an folgende Adresse:
Gemeindeverwaltung Bannewitz, Hauptamt, Possendorf,
Schulstraße 6, 01728 Bannewitz
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. Wir
bitten zu beachten, dass nur Bewerbungen von Einwohnern inner-
halb der Gemeinde Bannewitz berücksichtigt werden.
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN  BROSCHUREN  PROSPEKTE 
ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER  BEILAGEN
BROSCHUREN  PROSPEKTE  ZEITUNGEN 
AMTSBLÄTTER  BEILAGEN  BROSCHUREN
PROSPEKTE  ZEITUNGEN  AMTSBLÄTTER 
BEILAGEN    BROSCHUREN    PROSPEKTE
Ihr Anzeigenfachberater
Gisbert Lemke berät Sie gern.
Telefon: 03 51/4 72 49 09
Telefax: 03 51/4 72 49 49
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Alle, die interessiert sind und ihre Ideen und Vorschläge einbringen
wollen, sind herzlich eingeladen
für Donnerstag, 24. September, 19.30 Uhr, im neu eröff-
neten Gasthof Goppeln.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und bitten um Anmeldung
bis zum 21. September per E-Mail:
rathaus@bannewitz.de oder
gewerbeverein@schoenheitsfarm-weichold.de
oder per Fax: 035206/ 2 04 35
Bürgermeister Christoph Fröse und




Tanz- und Kunstschule Bannewitz (MTK)
Kommt und singt, ein frohes Lied erklingt -
freu dich wenn‘s Lied dir gefällt,
Singen bringt Licht in die Welt
Ab 1.Oktober 2009 möchten wir an der Musik-, Tanz- und Kunst-
schule Bannewitz das Dauer-Projekt eines generationsübergreifen-
den MusikSchulChores (MSC) anbieten.
Ab 14 Jahre ist die Teilnahme möglich und im Alter nicht begrenzt,
solange ein Singen gut möglich ist. Wir sind offen für jede/n San-
gesfreudige/n.
Unser Repertoire umfasst alle Stilrichtungen und -epochen.
Die MTK Bannewitz und der Chorleiter und Sänger Prof. Reinhart
Gröschel (www.zentrum-stimme.com) laden alle interessierten Sän-
ger und Sängerinnen, junge Erwachsene und Jugendliche zu einem
KENNENLERN-CHORWORKSHOP
am Samstag, dem 19. September 2009,
10.00-11.30 Uhr und 12.15-13.30 Uhr
im Bürgerhaus Bannewitz ein.
Die regelmäßigen Chorproben sollen ab Oktober montags begin-
nen.
Wir erbitten Anmeldungen für denWorkshop bis 16.9.2009
anMusik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz e.V.
August-Bebel-Str. 1, 01728 Bannewitz
Tel.: 0351/4 04 62 00, Fax: 0351/4 04 62 02
E-Mail: mu-ta-ku.bannewitz@web.de
Kursangebot zum Schuljahresbeginn
in der Musik-, Tanz- und Kunstschule
Bannewitz
In den Kursen ist jederzeit eine Schnupperstunde möglich.
Bis auf den Kreativkurs „Malerei“ für Erwachsene finden alle Kurse
im Bürgerhaus statt.
Anfragen im Büro der MTK Bürgerhaus August-Bebel-Straße 1
01728 Bannewitz.
Tel.: 0351/4 04 62 00 E-Mail: mu-ta-ku.Bannewitz@web.de
Frühmusikalische Kurse (alle im Tanzsaal)
Musikalischer Spielkreis 1 - 2 J. mit Eltern:
Freitag 16.15 - 17.00 Uhr, Frau Hohnstein
Musikalischer Spielkreis 2 - 3 J. mit Eltern:
Freitag 17.00 - 17.45 Uhr, Frau Hohnstein
Musikalische Früherziehung 3 - 5 Jahre:
Montag 17.15 - 18.00 Uhr, Frau Seifert
Tanzgruppen (alle im Tanzsaal)
Tanzmäuse 3 - 5 Jahre:
Dienstag 16.30 - 17.15 Uhr, Frau Nathaus
Tanzgruppe 6 - 8 Jahre:
Dienstag 17.15 - 18.00 Uhr, Frau Nathaus
Tanzgruppe 9 - 12 Jahre:
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr, Frau Nathaus
Tanzgruppe 5 - 7 Jahre:
Mittwoch 15.45 - 16.30 Uhr, Frau Mesgarha
Tanzgruppe 7 - 9 Jahre:
Mittwoch 16.35 - 17.20 Uhr, Frau Mesgarha
Tanzgruppe 13 - 16 Jahre:
Mittwoch 17.30 - 18.30 Uhr, Frau Mesgarha
Tanzgruppe 9 - 11 Jahre:
Donnerstag 16.30 - 17.30 Uhr, Frau Mesgarha
Tanzgruppe 11 - 13 Jahre:
Donnerstag 17.30 - 18.30 Uhr, Frau Mesgarha
Kreativ-Kurse (alle im Kunstkeller)
Keramikkurs: Mittwoch 15.30 - 17.00 Uhr, Frau Sochorik
Kreativkurs „Malerei“ für Kinder:
Freitag 16.00 - 17.30 Uhr, Frau Kracht
Kreativkurs „Malerei“ für Erwachsene:
Dienstag 16.45 - 18.15 Uhr, Hutfabrik Atelier Stejke, Frau Stejke
Wer hat Interesse am Malen
oder Zeichnen?
Ab 4. September wird im Kreativkurs „Malerei“ in der Musik-, Tanz-
und Kunstschule Bannewitz unter der Leitung von Janina Kracht
(Bildende Künstlerin) im neu vorgerichteten Kunstkeller wieder der
Pinsel bzw. Stift geschwungen.
In diesem Kurs werden verschiedene Techniken der Malerei aus-
probiert. Jeder der Lust hat mit Farben und anderen Materialien zu
gestalten, kann hier experimentieren und neue Entdeckungen in der
Welt der Farben machen.
Themen sind: - Zeichnen mit verschiedenen Techniken
- Aquarell-, Acryl- und Ölmalerei
- Collagen
- Drucktechniken
- Objekte aus Papier, Draht, Gips
Wann: Freitag 16.00 - 17.30 Uhr
Wo: Bürgerhaus Bannewitz Kunstkeller
Anfragen im Büro der Musik-, Tanz- und Kunstschule Bannewitz
Bürgerhaus August-Bebel-Straße 1 01728 Bannewitz,
Tel.: 0351/4 04 62 00
E-Mail: mu-ta-ku.Bannewitz@web.de
Singen bringt Licht in die Welt
Prof. Gröschel als neuer Gesangspädagoge und Chorleiter für den
MusikSchulChor gewonnen
Mit Prof. Reinhart Gröschel hat an der Musik-, Tanz- und Kunst-
schule Bannewitz zu Beginn des neuen Musikschuljahres 2009/2010
ein weiterer Gesangslehrer seine Lehrtätigkeit aufgenommen.
Damit wird der auffällig wachsenden Nachfrage nach Stimmausbil-
dung, Stimmbetreuung und dem vokalen GemeinschaftsMusizieren
Rechnung getragen.
„Stimme ist das Tor zur Seele - davor stehen zwei Wächter - ihre
Stimmbänder. Um einen Ton produzieren zu können, müssen sie
sich berühren“
(aus: Joel ben Izzy- Der Geschichtenerzähler)
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So lautet das Motto des neuen Gesanglehrers und Chorleiters, der
selbst bereits weit über zwei Jahrzehnte als Solist in Oper, Oratori-
um, Musical und Konzert und als Gesangspädagoge auf 4 Konti-
nenten Zuhause ist und als Dresdner endlich auch „daheim“ jungen,
jugendlichen und erwachsenen Menschen seine Erfahrungen wei-
ter geben möchte.
Aufgewachsen im Dresdner Kreuzchor und ausgebildet an der
Dresdner Hochschule für Musik „Carl-Maria von Weber“ und an der
Musikakademie Budapest“ Liszt Ferenc“ führte sein künstlerischer
und pädagogische Weg viele tausende Kilometer durch die Welt.
Von 2005-2007 lehrte er u.a. mehrere Semester in der Republik
Südkorea.
„Das menschliche und fachliche Klima ist in der MTK Bannewitz ein
außergewöhnlich ansprechendes und deshalb habe ich das Ange-
bot Gesangsunterricht zu geben und den neuen MusikSchulChor
zu leiten, gern angenommen.“
Die ersten SchülerInnen haben ihren Unterricht bei Prof. Gröschel
in Possendorf, Bannewitz und Dresden aufgenommen und man-
che/r konnte bereits am „Tag der offenen Tür“ (22.8.2009) mit ihm
auch gemeinsam singen und musizieren.
Wir wünschen Prof. R. Gröschel viel Erfolg und uns oft die Freude
des gemeinsamen Singens und Hörens.
Weihnachtsbaum gesucht!
Wer kann einen Weihnachtsbaum für den Weihnachtsmarkt
Schloss Nöthnitz spenden?
Bitte melden Sie sich im Büro der Musik-, Tanz- und Kunstschule
Bannewitz im Bürgerhaus,
August-Bebel-Str. 1, Tel. 0351/ 4 04 62 00,
Lernhilfe jetzt!
Schüler und Eltern sollten nicht zu lange warten. Meist gibt es in den
ersten Wochen eines neuen Schuljahres kaum Leistungsbewertun-
gen. Doch oftmals wird mit dem Nachhilfeunterricht zu lange gewar-
tet. Für Schüler ist es deshalb günstiger, längerfristige professionel-
le Lernhilfe in Anspruch zu nehmen.
Solche individuelle Lernhilfen für Schüler aller Schularten und Fächer
werden auch in diesem Schuljahr in der KulturTankstelle Bannewitz
angeboten. Kostenlose Schnup perstunden können vereinbart wer-
den.
Näheres unter: Tel. 0351-4 04 26 60, 0179-5 20 43 99 oder zur
Sprechzeit: dienstags 10 bis 12 und 14 bis 18 Uhr.
Elisabeth Scholz
Das Streichertrio des Musikverein Bannewitz e. V. gestaltete in der
vergangenen Woche sowohl den Seniorentreff in der KulturTank-
stelle (Foto) als auch die Festveranstaltung zum 111. Geburtstag
der Bärenhecker Mühlenbäckerei im Europapark Altenberg aus.
Durchs Programm führte Musikschulleiterin Elisabeth Scholz.
___________________________________________________________
14. Oktoberfest in Possendorf
Freitag, 2. Oktober bis Sonntag, 4. Oktober
Freitag, 2. Oktober
18.30 Uhr Eröffnung und Bieranstich mit den
„Poisentaler Blasmusikanten“
20.30 Uhr Nostalgieparty für Jung und Alt mit DJ A-DUR
(Eintritt 1,00 EUR)
Sonnabend, 3. Oktober
11.00 Uhr Kinderprogramm mit Meister Klecks und Spaßimir
anschl. Im Festzelt: Kaffee + Kuchen - Glücksradverlosung -
Mittagessen
14.30 Uhr Festival der Blasmusik mit der Feuerwehrkapelle
Melaune e.V. (Görlitz) und den „Poisentaler Blasmu-
sikanten“
19.00 Uhr Große Oktoberfestparty
mit Adolf Kiertscher und der Kapelle Oberland aus
der Weinbrandstadt Wilthen (Eintritt 5,99 EUR)
Kartenvorverkauf: Gasthof Börnchen,
Tel. 035206 - 2 17 04 oder
Fam. Geißler, Possendorf , Untere Dorfstraße 2,
Tel. 035206 - 2 27 67
Sonntag, 4. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Pfarrer Kreß und Posaunen-
chor Possendorf
anschl. Frühschoppen
14.00 Uhr Eröffnung Vogelschießen
Im Feszzelt: Kaffee + Kuchen - Glücksradverlosung
- Bastelstraße für Kinder
ca. 17 Uhr Ehrung des Schützenkönigs
ca. 18 Uhr Verlosung der großen Tombola
anschl. Austrinken mit Musik
Tombolahauptpreis: Eine Fahrt mit den „Poisentaler Blasmusi-
kanten“ ins Riesengebirge
von Donnerstag, 13. Mai bis Sonntag, 16. Mai 2010.
Lose für die große Tombola sind täglich zum Preis von 2,50 Euro zu
erwerben.
Für die Ausgestaltung, Organisation und das leibliche Wohl im beheiz-
ten Zelt sorgen:
Der Gasthof Börnchen und die „Poisentaler Blasmusikanten“
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Erlebte Gemeinsamkeit
Ihren ersten großen Auftritt vor ganz viel Publikum erlebten die Kin-
der aus dem Hänichener Kindergarten.
Die Hänichener Feuerwehr begeht jedes Jahr Ende August ihren tra-
ditionellen Tag der offenen Tür. Dabei können sie auf die Unterstüt-
zung des Ortschaftsrates Rippien und seit einigen Jahren auch auf
die der Straßengemeinschaft Querweg 4 bauen. Aus dieser Zusam-
menarbeit ergab sich das große Dorffest 2005, das super ange-
kommen war. Nun gab es am vergangenen Wochenende eine erneu-
te Auflage. Die rührigen Organisatoren hatten sich langfristig wieder
eine Menge einfallen lassen und man kann es gleich vorweg neh-
men, auch diesmal wurde das Fest ein voller Erfolg.
Den Startschuss für das abwechslungsreiche Programm gab es am
Freitagabend mit dem Bieranstich durch den Bürgermeister. Auf die
Kleinen wartete das Karussell, bevor es gemeinsam mit dem Fan-
farenumzug Dresden zum Lampionumzug ging. Danach versam-
melten sich viele am Lagerfeuer oder im Zelt und bestaunten schließ-
lich noch ein farbenfrohes Feuerwerk.
Am Sonnabend gab es insbesondere für die Kinder eine Reihe Mit-
machangebote so zum Basteln und Reiten, am Kletterberg und auf
der Hüpfburg, beim Karussell fahren oder an der Losbude. Natür-
lich war auch die Feuerwehr vor Ort, die Kameraden demonstrier-
ten ihre Technik und den Umgang damit, boten aber auch Mög-
lichkeiten sich selbst auszuprobieren. Am Nachmittag gab es im Zelt
die Aufführung des „Traumzauberbaums“ durch die Musik-, Tanz-
und Kunstschule Bannewitz e.V. sowie ein Programm der Knirpse
des Kindergartens Hänichen.
Auf die Großen wartete das Vogelschießen, dass schließlich nach
fast fünf Stunden mit Feuerwehrmann Torsten Ludwig einen glück-
lichen Sieger hatte. Den Tag beendete ein stimmungsvoller Tanz-
abend im Zelt. Es gab keinen freien Platz mehr und unzählige Stim-
men sangen zur von DJ Jörg Mickan ausgewählten Musik kräftig
mit. Für eine umjubelte Einlage sorgte eine bisher noch völlig unbe-
kannte Theatergruppe aus Hänichener Einwohnern. Die Laienkünstler
u.a. mit Rotkäppchen Katrin Wenzel und Wolf Jürgen Noack begeis-
terten so sehr, dass sie das Programm gleich zweimal spielten. Die-
ser Erfolg macht ganz viel Lust auf mehr und so wird man die lusti-
ge Truppe sicher auch in Zukunft bewundern können.
Am Wahlsonntag verbanden viele Wahl und Fest miteinander. Mit
Meister Klecks und Spaßimir sowie den Poisentaler Blasmusikan-
ten sorgten zwei bewährte Garanten der guten Unterhaltung in unse-
rer Gemeinde für einen stimmungsvollen Abschluss. Noch einmal
gab es viele Besucher und wie schon an den Vortagen nicht nur aus
Hänichen und Rippien, bevor dann nach dem Mittag so langsam
Ruhe einzog und die ersten Aufräumarbeiten begannen.
Unbedingt erwähnt werden muss noch die Ausstellung über die
Ortsteile Hänichen und Rippien, die liebevoll von Ingeborg und Man-
fred Schicht sowie Christian Stephan zusammengestellt wurde. Dafür
hatten sie auch noch so manches Material von Einwohnern erhal-
ten. Und es gab in dem kleinen Raum in der Pension Hänichen viele
Gespräche über so manche Begebenheit.
Danke!
Die Organisatoren danken allen, die beim Fest mithalfen und uns
unterstützt haben und folgenden Sponsoren: Autohaus Holm Wirth-
gen, VW & Audi; Bergsicherung Freital, Herr Wilde; Carsten Stein,
Garten- und Hausservice; DAS-Versicherung, Agentur Dirk Irmscher;
Dipl. Stomatologin Frau Cornelia Wappler-Hoffmeister; Dipl.-Med.
Susanne Preißler, Fachärztin f. Allgemeinmedizin; Dresdner Vorge-
birgs Agrar AG; Birgit Ebert, Allgemeiner Finanzdienst; Frank Ebert,
Fliesenleger; Elektro-Zimmermann, Bannewitz, Inh. Falk Teubner;
FFW Obercarsdorf; FFW Sadisdorf ; Gebauer und Barfknecht GbR;
Gelenkwellen-Service, Thomas Lindner; Gemeinde Bannewitz und
der Kindergarten „Windmühle“; H & M Fleisch und Wurstwaren
GmbH, Poisentaler; Hänichener Landhandels GmbH; Hänichener
Versorgungsservice-Wohnungswirtschafts GmbH Pension Häni-
chen; Hans Peter Herzog, Rechtsanwaltskanzlei; Herr Lickefett,
Metallbaubetrieb und Schweißerei; HHG Lipski Metallbau; Holger
Jäpelt, Bezirksschornsteinfegermeister; Antje Hönack, Kranken-
gymnastik- u. Physiotherapiepraxis; Gerd Hönack, Hausmeister-
dienste; Jörg Mettig, Steinmetzmeister; Peter Lätzsch, Holztechnik
Tischlerei; Lessing & Sohn, Reinigung und Färberei; Malermeister
Christian Stephan; Malermeister Michael Stephan; Mickan Monta-
gebetrieb Wintergärten, Fenster, Türen; Mobau Müller Baustoffkontor
GmbH; Nähkörbchen Martina Mildner; Obstkelterei HEIDE`S; Oppa-
cher Mineralquellen GmbH & Co KG; Ortwin Trux, Bauunternehmen;
U&R Fitness-Studio, Inh. Udo Krumbholz
Danke!
Von dem Wunsche getragen, der Nachwelt unserer Heimatge-
meinden das noch Auffindbare aus dem Leben unserer Vorgebore-
nen und unserer eigenen Kindheit zu erhalten, sind wir in den letz-
ten Jahren wie Jäger und Sammler unterwegs gewesen. Zu viel ist
in den letzten Jahrzehnten verloren gegangen. Die Älteren, die sich
noch erinnern und ihre Schätze aufbewahrten, werden immer weni-
ger. Die Kinder und Enkel haben vielfach keinen Bezug zu den alten
Fotos und Dokumenten, der Weg zum Müllcontainer ist vorge-
zeichnet. Grund genug, eilig fragend unterwegs zu sein. Manchmal
durften wir selbst in Kartons stöbern und Bilder und Postkarten etc.
zum Scannen ausleihen.
Begleitet haben uns dabei Jochen und Karsten Schöne aus Häni-
chen.
Der Dank für die Bereicherung der Ortsgeschichten von Rippien und
Hänichen geht an:
Falk Anders, Siegfried Bannack, Hans Barth, Reinhard Berndt, Gud-
run Boden, Dr. Hermann Böttcher, Hans Brunner, Elfriede Dynke,
Renate Ebert, Marion Ernst, Dieter Feilotter, Christian Franz, Karl-
heinz Geyer, Dr. Rudolf Grütze, Axel Hillig, Carmen und Richard Irm-
ler, Irmgard Jochmann, Heinz Kaiser, Wolfgang Klein, Erika Klöber,
Marianne Köhler, Hubert Kokorsky, Gitta Knorr, Klaus Knüpfer, Ger-
hard Lang, Brigitte Leyer, Fam. Lubk, Karl-Heinz Mettig, Dora Micha-
el, Ursula Müller, Jürgen Noack, Peter Oelschlägel, Elfriede Patzig,
Rosemarie Pätz, Günter Poppe, Wilfried Porschberg, Dr.-Ing. Röß-
ler, Irmgard und Alfred Roscher, Herbert Rüster, Johannes Schey-
erle, Hans-Joachim Schicht, Jürgen Schiffel, Klaus Schmieder, Helga
Sczekalla, Carla und Gisela Stauß, Gertrud Schumann, Günther
Wagner, Steffen Walther, Klaus Winter, Ruth Wreschniok, Martin
Zschiesche, das Kreisarchiv, das Landesamt für Denkmalpflege, das
Pfarramt Possendorf, das Schulmuseum Freital, die Mitarbeiter der
Gemeindeverwaltung Bannewitz, Christian Stephan aus Hänichen
und an alle Ungenannten.
Ingeborg und Manfred Schicht
Gestalter der Ausstellung
Diesen vielen Dankesworten kann man sich nur uneingeschränkt
anschließen, bei dem Fest konnte man wieder einmal eindrücklich
erleben, wie vieles gemeinsam möglich ist. Natürlich geht nichts von
alleine, deshalb auch ein großes Dankeschön an das Organisati-
onsteam, welches sich seit einem Jahr regelmäßig getroffen hat und
das großes Festpaket bestens zusammen geschnürt hat.
Ryssel
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1. Punktspiel B1-Junioren am
22.08.2009, Bezirksklasse, Staffel 2
SV Bannewitz - SpG Sachsenwerk Dresden 5 : 2
Stärke demonstriert
So wie der Himmel hielten sich beide Mannschaften bei Tempera-
turen von 18°Celsius in Bannewitz zu Beginn des Spiels bedeckt,
was spielerische Glanzpunkte angeht. Beide Mannschaften hatten
ihre Pokalspiele am vergangenen Wochenende klar gewonnen. Dabei
hatte die Sachsenwerkmannschaft einen Bezirksligavertreter aus
dem Wettbewerb gekegelt. Vorsicht und Respekt waren angeraten.
Nach einer Phase des Abtastens gelang den Bannewitzern mit einem
kuriosen Fernschuss die Führung. Optisch zwar feldüberlegen erspiel-
ten sich die blau gekleideten Bannewitzern keine klaren Möglich-
keiten vor dem Dresdner Tor. Ihre Gefährlichkeit bewiesen die Gäste
beim Ausgleich zum 1:1. In der Halbzeitpause wurden neben eini-
gen verbesserungswürdigen Aktionen hauptsächlich die Bannewit-
zer Stärken angesprochen. Spiel über die Flügel, frühes Stören des
Gegners und eigene schnelle Angriffe im Kurzpassspiel mit kon-
zentriertem Abschluss. Wenn diese Vorgaben richtig auf dem Platz
umgesetzt werden, dann drohen dem Gegner heftige Niederlagen.
Und so kam es dann auch. In regelmäßiger Folge erhöhten die Haus-
herren ihr Torkonto bis zum 5:1 nach 70 Minuten. Die Sachsen-
werker versuchten ihre spielerisch überlegenen Gegenspieler mit
körperlicher Präsenz zu beeindrucken. Das gelang aber nicht, denn
die Bannewitzer schöpften die spielerische und körperliche Kraft aus
der harten, aber guten Saisonvorbereitung voll aus. Sie demons-
trierten deutlich ihre Stärken. Zum Schluss fiel noch das 2. Tor der
Gäste durch eine Unaufmerksamkeit in der Bannewitzer Abwehr.
Den guten Eindruck, den die „Blauen“ hinterließen, tat dies aber kei-
nen Abbruch.
Torschützen: 1:0 Florian Schmieder (9. Min.); 1:1 Spieler Nr. 11 (23.
Min.); 2:1 Moritz Gruhl (46. Min.); 3:1 Steven Parda (60. Min.); 4:1
Moritz Gruhl (68. Min.); 5:1Tom Stephan (70. Min.); 5:2 Spieler Nr.
11 (77.Min.)
-ag-
2. Punktspiel B1-Junioren am
30.08.2009, Bezirksklasse, Staffel 2
TSV Cossebaude - SV Bannewitz 1 : 2
Auf Messers Schneide
Morgendliche herbstliche Kühle machte sich breit, aber die Sonne
lugte bereits wärmend hinter den Wolken hervor, als die Spieler den
Kunstrasenplatz in Cossebaude um 9.00 Uhr betraten. Die Cosse-
bauder hatten noch kein Punktspiel in dieser Saison absolviert und
konnten ihre Form sicher noch nicht ganz einschätzen. Die Banne-
witzer lösten bereits zwei Pflichtspiele mit Bravour und wollten auch
dieses Spiel nicht aus der Hand geben. Den Respekt der Cosse-
bauder hatten sich die Bannewitzer mit dem glanzvollen Aufstiegs-
spiel im Juni erarbeitet. Nun ging es zur Sache. Beide Mannschaf-
ten versuchten das Spiel an sich zu reißen. Wie zwei Sumo-Ringer
standen sie Schulter an Schulter gegenüber, ohne den nötigen Vor-
teil für sich verbuchen zu können. Und urplötzlich waren die Cos-
sebauder doch in Führung gegangen. Sie strahlten zu diesem Zeit-
punkt die größere Entschlossenheit aus. Die größte Chance zum
Ausgleich vergaben die Bannewitzer, indem sie einen Foulstrafstoss
in die Wolken jagten. Erleichterung auf dem Rasen und der Trainer-
bank brachte dann doch der Bannewitzer Ausgleich nach einer schö-
nen Flanke mit anschließenden satten Volleyschuss.
Wenn die Bannewitzer dieses Spiel gewinnen wollten, mussten sie
mehr aus ihren spielerischen Vorteilen machen, denn kämpferisch
hatten die Cossebauder die Nase vorn. Der Spielfluss wollte und
wollte sich nicht einstellen. Es gab kaum noch Chancen für die Cos-
sebauder, weil die Bannewitzer den Ball in deren Hälfte hielten. Als
sich ein Bannewitzer Spieler ohne gegnerische Einwirkung verletz-
te und den Platz verlassen musste, stand kein Auswechselspieler
mehr zur Verfügung. Da war Moral und Leidenschaft gefragt. Den
einen Punkt des Unentschieden wollten die Bannewitzer in dieser
Situation unbedingt mitnehmen. Mit einem Hammer-Freistoss aus
20m Entfernung prüfte der Bannewitzer Abwehrchef den Cosse-
bauder Torwart ca. 10 Minuten vor Schluss. Der bestand die Prü-
fung nur halb, denn er faustete den Ball in den 16m-Raum und das
gab dem Mitte der zweiten Halbzeit eingewechselten Bannewitzer
Spieler die Gelegenheit, als erster zu reagieren und das Spielgerät
präzise in die Maschen zum glücklichen Sieg zu köpfen.
Torschützen: 1:0 Erick Schmiedchen (29. Min.); 1:1 Moritz Gruhl




SG Empor Possendorf in Hänichen
Sonnabend, 5. September
9.00 Uhr D-Jugend - SpG Seifersd./Rabenau
10.30 Uhr AH Poss./Bann.- SG Dresden Striesen
Sonntag, 6. September
10.30 Uhr F-Jugend - Stahl Schmiedeberg
Freitag, 11. September
18.30 Uhr Freizeit-AH - Kesselsdorf
Sonnabend, 12. September
9.00 Uhr C-Jugend - Hainsberger SV
Sonntag, 13. September - Pokal
15.00 Uhr I. Männer - Eintracht Dobritz
Sonnabend, 19. September
10.30 Uhr D-Jugend - SpG Schlott./Glash./Bär.
Sonntag, 20. September
9.00 Uhr E-Jugend - Bannewitz I.
10.30 Uhr F-Jugend - B/W Stahl Freital II.
13.00 Uhr II. Männer - Höckendorfer SV
15.00 Uhr I. Männer - SG Dresden Striesen
___________________________________________________________




Mittwoch, ab 19.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
Schach für Grundschüler:
Dienstag, 14.15 Uhr in der Possendorfer Schule
Donnerstag, 15.00 Uhr in der Bannewitzer Schule
Schach für Schüler ab der 5. Klasse:
Mittwoch, 18.00 Uhr im Sportlerheim Bannewitz (oberste Etage)
alle Infos zur Abteilung Schach unter http://www.randspringer.de
___________________________________________________________
Tai Chi - Qi Gong
Die nächsten Abende sind
am Mittwoch, 9. und 16. September,
16.30 - 18.00 Uhr für Nichtberufstätige
18.30 - 19.00 Uhr Wildgans Qi-Gong
19.00 - 21.00 Uhr für Berufstätige
im Vereins- und Gemeindesaal Possendorf
Kastanienallee 4
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Im Kriechtunnel an der Kastanienallee!“
DKSB-Eltern-Kind-Treff in Possendorf lädt ab sofort wie-
der herzlich ein
Rollautos, Bausteine, Puppen und Puppenwagen, Kriechtunnel,
Schaukelpferde, Bälle und vieles mehr an Spielzeug stehen den Kin-
dern des Eltern-Kind-Treffs „Poisentalzwerge“ des Kinderschutz-
bundes Weißeritzkreis e.V. in Possendorf zur freien Verfügung. Manue-
la Kost, Leiterin der Gruppe, lädt hierzu jeden Dienstag von 9.00 bis
11.00 Uhr die Eltern mit ihren Kindern im Alter von 1 bis 3 Jahren in
die Kastanienallee (Gemeindesaal gegenüber Netto) ein. Auch die
Großeltern sind herzlich willkommen.
Nach Herzenslust können die Kleinen in einem kindgerecht gestal-
teten Raum in der Spiel-, Bastel- und Picknickecke gemeinsam mit-
einander spielen. „Für die Kinder ist dieser Eltern-Kind-Treff ideal zur
Eingewöhnung für die Krippe, den geplanten Aufenthalt bei der
Tagesmutti oder als Vorbereitung für den Kindergarten. Außerdem
kommen sie so mit Gleichaltrigen in Kontakt, was für die weitere
soziale Entwicklung außerordentlich wichtig ist“, erzählt die Päda-
gogin. Gemeinsam wird, der Jahreszeit und dem Alter entsprechend,
gesungen, musiziert, getanzt, gebastelt und gestaltet.
„Die Eltern haben hier bei uns die Möglichkeit, problemlos mit ande-
ren Eltern Kontakte zu knüpfen und dabei Erfahrungen auszutau-
schen“, so Frau Kost weiter. Für eine Stärkung zwischendurch fin-
det ein selbst zubereitetes Obstpicknick in der Picknickecke statt.
Wer Interesse an diesem Treffen hat, ist herzlich zum „Schnuppern“
eingeladen. Mitzubringen sind allerdings bitte Hausschuhe oder
Rutschsocken.
Für Rückfragen und Informationen:
DKSB Weißeritzkreis, Telefon: 03504/ 60 09 60
___________________________________________________________
Krabbelgruppe Bannewitz
Mütter oder Väter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
jeden Montag, ab 9.30 Uhr im Gemeinderaum der Kirche Banne-
witz




Bürgerhaus, August-Bebel-Str. 1, Tel. 0351 / 4 09 00 29
Mittwoch 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr
13.00 - 18.00 Uhr
Possendorf an Schultagen
Grundschule, Schulstr. 6, Tel. 035206 / 2 13 53
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr
12.30 - 16.30 Uhr
Freitag 9.30 - 12.00 Uhr
Samstag, 12. September 2009
___________________________________________________________
7. Poststraßenfest
im „Land der Historischen Poststraßen“
Sie möchten auch gern einmal mit einer historischen Postkutsche
fahren?
Dann besuchen Sie das 7. Poststraßenfest im Sächsisch-Böhmi-
schen Bauernmarkt Röhrsdorf bei Borthen am 12. September 2009.
Sie sind ganz herzlich eingeladen, mit uns Wissenswertes, Erstaun-
liches und Kurzweiliges zur Entwicklung der Sächsischen Postge-
schichte in unserer Region zu erleben.
Folgendes Programm erwartet Sie und Ihre Familie:
10:00 Uhr Eröffnung des Poststraßenfestes durch Herrn
Landrat M. Geisler,
Vorsitzender des Vereins Landschaf(f)t Zukunft e.
V., mit Bläsergruppe Pretzschendorf und Post-
hornsignalen Bühne am Schlossplatz
11:00 Uhr Fachvortrag „Die Postkursentwicklung in Sach-
sen bis Ende 1867“
Verein für Sächsische Postgeschichte und Phi-
latelie e. V. Seminarraum
ab 11:00 Uhr Rundfahrten mit der Postkutsche und dem Post-
schlitten ab Schlossplatz
11:30 + 14 Uhr Dem Hufschmied über die Schulter geschaut
ab 13:00 Uhr Auftritt der fahrenden Spielleute „Spielkumpanei
Flickenteppich“
13 und 15 Uhr Die Pferdetherapeutin gibt Tipps
Ganztägig
Präsentation Historische Postkutsche - Schlossplatz
Buntes Marktgeschehen am Bauernmarkt
Wissenswertes zum Thema Poststraßen:
- Wanderausstellung Historische Poststraßen
- Museum mobil mit historischem Messwagen
- Thematische Produkte (Sandsteinsäule, Kutscherschnaps, Post-
karten, Räuchermann, Filzprodukte ....)
- Museen des Müglitztals
- Kulinarische Reise durch das ,,Land der Historischen Poststra-
ßen“ - DVD
- Kammerzofe und Postillione in historischen Gewändern
- Sattlerei und Pferdebedarf
- Ausstellung und Verkauf von Pferdebildern
Thematische Angebote der Gewerbetreibenden vor Ort:
- Kutschermenü in der Bauernschänke
- Basteln von Posthorn und Postkutsche bei Spielwaren John
- Struppener Kutscherpeitschen
- Hufeisen-Backwerk von der Bäckerei Hiekel u. v. m.
Basteln mit Naturmaterialien, Forstbezirk Neustadt Kinderschmin-
ken und Papierschöpfen
Ponyreiten und Alpakas bestaunen
Geschichtsgruppe Heimatverein Maxen
Apfelsortenbestimmung




am Sonntag, dem 20.09.2009,
10 - 18 Uhr unterhalb des Liliensteins
Der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
e. V., die Kommunalgemeinschaft Euroregion Oberes Elbtal/Osterz-
gebirge e. V., das Nationalparkzentrum Sächsische Schweiz, sowie
der Verein „Die Liliensteiner“ e. V. organisieren in diesem Jahr bereits
das sechste Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit unterhalb
des Liliensteins.
Dazu schrieb der Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V. den Wiesenwettbewerb grenzüberschreitend in
der Region der Sächsisch-Böhmischen Schweiz aus.
Er war eine Möglichkeit für Besitzer und Bewirtschafter, die schöns-
te Wiesenfläche zu präsentieren und dafür eine entsprechende Aner-
kennung zu erhalten.
Bewertet wurden Zustand und Entwicklung der Fläche (Artenreich-
tum, Buntheit, typische Arten, Nährstoffgehalt) und die Art und Weise
der Bewirtschaftungsart der Fläche.
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Die Bewertung erfolgte schon am 03. und 04.06.2009 durch eine
tschechisch-deutsche Jury auf den ungemähten Flächen. Die 3
tschechischen und die 3 deutschen Wettbewerbsgewinner erhal-
ten Preise, die am 20. September im Rahmen des Bergwiesenfes-
tes in Königstein-Ebenheit vergeben werden.
Der Wettbewerb wird am Sonntag, dem 20. September
2009, ab 14:00 Uhr mit einer Auszeichnungsveranstal-
tung zum Bergwiesenfest in
Königstein-Ebenheit,
unterhalb des Liliensteins, abgeschlossen.
Rund um das Bergwiesenfest erwarten die Besucher viele attrakti-
ve Programmpunkte,
wie interessante Infos rund um die Wiese und die Imkerei, dem Land-
schaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V. und
dem Nationalpark Sächsische Schweiz .
Auf dem Naturmarkt mit deutschen und tschechischen Anbietern
werden Fleisch- und Wurstspezialitäten vom Rind und Schwein,
Wild, Fischspezialitäten, Weinverkostung, Liköre und Schnäpse,
Gewürze und Tee, Schafwollartikel, Imkereierzeugnisse, Honigarti-
kel, gebackenes Holzofenbrot, Sandsteinarbeiten, interessante Hand-
werkskunst und vieles mehr angeboten.
Neben dem Naturmarkt wird es ein vielfältiges Rahmenprogramm
geben. Auf Kinder und Erwachsene warten unter anderem Natur-
spiele, kreatives Papierschöpfen, Ponyreiten, Apfelsortenbestim-
mung, Milchkannenweitwurf und Fahrten mit dem Lanz-Bulldog.
Eine besondere Attraktion wird das historische Sensedengeln (Sie
können Ihre Sense zum Dengeln mitbringen!), die Besichtigung des
Bauernhofes bei Fam. Lehmann, Exkursionen über das Leben auf
der Wiese, eine Pilzberatung, die kulturhistorische Führungen rund
und über den Lilienstein, Pferdekutschfahrten und das Spinnen von
Hand sein.
Musikalisch umrahmt wird diese Veranstaltung mit Irish-Folk-Live-
Music. Ein besonderer Höhepunkt ist der Auftritt der „Wilden Wey-
ber“.
Wir freuen uns, Sie neugierig gemacht zu haben und erwarten Ihren





01809 Dohna OT Röhrsdorf
Tel. 0351 / 272066-0
___________________________________________________________
Pressemitteilung des FAMIL e. V. Pirna
Fotowettbewerb des FAMIL e. V.
im Rahmen der Infobörse für Frauen
Frauen, die in „Frauenuntypischen“ Berufen arbeiten?
Kennen Sie das? Sie werden nach Ihrem Beruf gefragt. Nach dem
Sie Ihre Berufswahl ausführlich erläutert haben, sagt Ihr Gegenüber:
„Aha, das gibt es auch für Frauen?“
Wenn ja, dann ist der Fotowettbewerb des FAMIL e. V. genau
das richtige für Sie. Aber auch alle anderen können mitmachen.
Zeigen Sie uns mit Ihren Bildern, dass es keine Männerdomäne im
Berufsalltag mehr gibt. Zeigen Sie uns, wie auch Frauen im tägli-
chen Alltag ihren „Mann“ stehen.
Mitmachen kann jeder.
Eingereicht werden können Papierbilder in der Größe18x24 cm /
20x30 cm / 30x40 cm oder Digitalfotos in einer Größe von 500 bis
1200 MB in den Formaten jpeg, tif, gif (einzureichen auf einer CD-
ROM). Es könne jeweils bis zu drei Fotos eingereicht werden. Legen
Sie bitte einen Zettel zu den Einsendungen mit Name, Anschrift,
Telefonnummer und Email ein. Den Titel des Bildes bitte nicht ver-
gessen.
Teilen Sie uns bitte mit, ob die Bilder nach der Auswertung ohne
weitere Forderungen beim FAMIL e.V. bleiben dürfen.
Die Teilnehmerinnen des Wettbewerbs willigen ein, das dem FAMIL e. V.
die Veröffentlichungsrechte für die eingesandten Fotos übertragen
werden.
Einsendeschluss ist der 21. Oktober 2009.
Eine unabhängige Jury wird alle eingereichten Bilder bewerten. Der
Rechtsweg ist dabei ausgeschlossen.
Die schönsten Fotos werden zum Infotag Wiedereinstieg am 4. Novem-
ber 2009, 10:00 - 17:00 Uhr, im FAMIL e. V. in Pirna ausgestellt und
ausgezeichnet.




Der Infotag Wiedereinstieg ist Teil des Aktionsprogramms Perspek-
tive Wiedereinstieg, das vom Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend in Kooperation mit der Bundesagentur für
Arbeit durchgeführt wird. Der Infotag Wiedereinstieg ist organisato-
risch an die bundesweite Initiative Infobörse für Freuen gebunden.
Karin Meyer Sabine Born
(Vorstandsmitglied) (Geschäftsführerin)
Für unsere älteren Einwohner
Der Senioren- und Freizeitclub Goppeln
lädt ein
Am Dienstag, dem 8. September,
starten wir einer Halbtagesfahrt nach dem Weingut Pesterwitz.
Abfahrt ist 12.20 Uhr ab Goppeln
___________________________________________________________
Liebe Seniorinnen und Senioren
von Rippien und Hänichen,




8.50 Uhr Pirnaer Straße, gegenüber Scheck
9.00 Uhr Hänichen
___________________________________________________________
Der Seniorenclub Bannewitz e. V.
informiert
Zur Halbtagesfahrt in die Lausitz laden wir unsere Seniorinnen und
Senioren fürMittwoch, den 16. September, recht herzlich ein.
Folgende Abfahrtszeiten sind zu beachten:
12.30 Uhr Kleinnaundorf, Dresdner Straße, Ecke Bahndamm
12.40 Uhr Cunnersdorf, Bushaltestelle
12.50 Uhr Bannewitz, Kirche
13.00 Uhr Bannewitz, Wendeplatz
Die Welschhufer werden 12.45 Uhr vorm Tunnel abgeholt.
Liebe Seniorenwanderfreunde
von Possendorf,
am Donnerstag, dem 17. September wollen wir nach dem
Mittag über Obernaundorf ins Gründel am Raschelberg wandern.
Nach einer Kaffeepause geht es dann durch Niederhäslich und den
Poisenwald oder mit dem Bus F ab Niederhäslich, Dorfplatz wieder
zurück. (Wegstrecke ca. 12 oder 8,5 Km)
Treffpunkt: 13.30 Uhr Possendorf, altes Rathaus,
Verkehrsmittel: Buslinie F, Einzelfahrt, TZ FTL
Die Wanderleiter
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Veranstaltungen im
DRK-Seniorenwohnpark Bannewitz
Wir bitten Sie, sich immer zu den Sprechzeiten - möglichst eine
Woche vor der Veranstaltung - anzumelden, persönlich oder per
Telefon 0351/ 40 26 0, im Haus nur die 9.
Mo. 07.09. 13.00 Uhr Skat-Club
Di. 08.09. 15.00 Uhr Buchlesung
mit Frau Bode
Mi. 09.09. 13.30 Uhr Spielenachmittag
15.00 Uhr Seniorensport (2,50 EUR)
Do. 10.09. 13.30 Uhr Geburtstagsfeier (Anmeld.
u. Bezahl. bis 07.09.)
Mo. 14.09. 13.00 Uhr Skat-Club
Di. 15.09. 13.45 Uhr Kreatives Gestalten
Mi. 16.09. 13.30 Uhr Spielenachmittag
15.00 Uhr Seniorensport (2,50 EUR)




Realisierung über die ILE - RL Kapitel A 1.4.
Projekt: Umbau eines Reisebusses mit Senioren- und behinderten-
gerechten Ein- bzw. Ausstieg
(Hublift für Rollstuhlfahrer)
Projektträger: Schwester Monikas Pflege und Betreuungsdienst
Adresse: 01744 Dippoldiswalde, Hauptstr. 74
Im Rollstuhl am aktiven Leben teilnehmen:
Durch den Umbau eines neuen Busses ist es möglich, ältere, teils
behinderte oder pflegebedürftige Menschen am gesellschaftlichen
Leben teilhaben zu lassen. Es ist ein Beitrag, die Mobilität der Men-
schen aller Generationen im ländlichen Raum zu erhalten und zu
verbessern.
Gehbehinderten und bis zu drei Rollstuhlfahrern ist es durch den
Umbau möglich, mit ihren Rollstühlen an Ausfahrten teilzunehmen.
Während der Fahrten wird die fachliche Betreuung durch medizini-
sches Personal gewährleistet - „Betreutes Reisen“. Ein wichtiger
Beitrag um Lebensfreude und Abwechslung der Menschen zu erhal-
ten und Vereinsamung zu verhindern. Das Projekt ist einmalig in der
Region und wird durch die immer älter werdende Bevölkerung benö-
tigt und sehr gut angenommen, um die Bedürfnisse der Menschen
mit Behinderungen abdecken zu helfen.
Kooperative Zusammenarbeit mit AWO, Volkssolidarität, Tourismus
u. a. werden entwickelt.
Dieser Reisebus ist ein Unikat in der Region und soll auch allen ande-
ren Gruppen zur Verfügung stehen.
Kirchliche Termine





10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz
Sonntag, 13. September
9.00 Uhr Gottesdienst in Kleinnaundorf mit Hl. Abendmahl
10.15 Uhr Gottesdienst in Bannewitz mit Hl. Abendmahl
Sonntag, 20. September
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Der Nachdruck von einzelnen Beiträgen ist nur mit Genehmigung des
Herausgebers gestattet. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremd-
beilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unse-
re zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge
höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages
für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche,
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Die nächste Ausgabe
erscheint am
Freitag, dem 18. September 2009
Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen ist
Freitag, der 11. September 2009
